
 

net digital AG 

Düsseldorf 

 

ISIN: DE000A2BPK34 

 

Eindeutige Kennung des Ereignisses: NETDIGITAL2023oHV 

 

Einladung zur Hauptversammlung  

 

Hiermit laden wir unsere Aktionäre zu der am 25. August 2023, um 10:00 Uhr (MESZ), 

im Novotel Düsseldorf City West, Niederkasseler Lohweg 179, 40547 Düsseldorf, 

stattfindenden ordentlichen Hauptversammlung ein. 

 

I. 

Tagesordnung 

 

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses der net digital AG, des gebilligten 

Konzernabschlusses und des Konzernlageberichts der net digital AG sowie des 

Berichts des Aufsichtsrates der Gesellschaft, jeweils für das Geschäftsjahr 2022 

 

Der Aufsichtsrat hat den vom Vorstand aufgestellten Jahresabschluss am 29.06.2023 

gebilligt. Der Jahresabschluss ist damit gemäß § 172 Satz 1 AktG festgestellt. 

 

2. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Vorstands für das Ge-

schäftsjahr 2022 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Vorstands für das Ge-

schäftsjahr 2022 Entlastung zu erteilen. 

 

3. Beschlussfassung über die Entlastung der Mitglieder des Aufsichtsrats für das 

Geschäftsjahr 2022 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Mitgliedern des Aufsichtsrats für das Ge-

schäftsjahr 2022 Entlastung zu erteilen. 

 

4. Beschlussfassung über die Wahl des Abschlussprüfers für das Geschäftsjahr 

2023 

 

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die CONLATA Geißelmaier & Partner mbB, Wirtschaftsprü-

fungsgesellschaft Steuerberatungsgesellschaft, Langenmantelstraße 14, 86153 Augs-

burg, zum Abschlussprüfer für das Geschäftsjahr 2023 zu wählen.  

 

5. Beschlussfassung über eine Ergänzung von § 17 der Satzung um einen neuen 

Absatz (4) zur künftigen Ermöglichung virtueller Hauptversammlungen 

 

Durch das Gesetz zur Einführung virtueller Hauptversammlungen von Aktiengesellschaf-

ten und Änderung genossenschafts- sowie insolvenz- und restrukturierungsrechtlicher 



 

Vorschriften wurde im neuen § 118a AktG die Möglichkeit eröffnet, Hauptversammlun-

gen ohne physische Präsenz der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten am Versamm-

lungsort (virtuelle Hauptversammlung) abzuhalten. Um von dieser Möglichkeit für Haupt-

versammlungen, die ab dem 1. September 2023 einberufen werden, Gebrauch machen 

zu können, ist eine Regelung in der Satzung erforderlich. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat sind der Ansicht, dass diese Form einer Hauptversammlung 

auch in Zukunft möglich sein soll. Hierfür soll eine entsprechende Ermächtigung in die 

Satzung der Gesellschaft aufgenommen werden. Wie auch bei einer physischen Haupt-

versammlung soll der Vorstand die Einzelheiten zur Einberufung und Durchführung der 

virtuellen Hauptversammlung bestimmen können. Diese Ermächtigung soll gemäß den 

gesetzlichen Vorgaben auf fünf Jahre befristet werden. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, wie folgt zu beschließen: 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 17 der Satzung um den folgenden 

neuen Absatz (4) zu ergänzen: 

 

„(4) Der Vorstand ist gemäß Beschlussfassung der Hauptversammlung am 25. August 

2023 ermächtigt vorzusehen, dass eine Versammlung ohne physische Präsenz 

der Aktionäre oder ihrer Bevollmächtigten am Ort der Hauptversammlung abge-

halten wird (virtuelle Hauptversammlung), wenn die Versammlung innerhalb von 

fünf Jahren nach Eintragung dieser Satzungsbestimmung in das Handelsregister 

stattfindet.“ 

 

6. Beschlussfassung über eine Ergänzung von § 18 der Satzung um einen neuen 

Absatz (7) zur Ermöglichung der Teilnahme von Aufsichtsratsmitgliedern an 

Hauptversammlungen im Wege der Bild- und Tonübertragung 

 

Grundsätzlich nehmen die Mitglieder des Aufsichtsrats persönlich an der Hauptver-

sammlung teil. Nach § 118 Abs. 3 Satz 2 Aktiengesetz kann die Satzung jedoch be-

stimmte Fälle vorsehen, in denen eine Teilnahme von Mitgliedern des Aufsichtsrats an 

der Hauptversammlung im Wege der Bild- und Tonübertragung erfolgen darf. 

 

Von dieser Möglichkeit soll Gebrauch gemacht werden, um eine Teilnahme auch in Si-

tuationen zu ermöglichen, in denen eine physische Präsenz am Ort der Hauptversamm-

lung nicht oder nur mit erheblichem Aufwand möglich wäre oder wenn die Hauptver-

sammlung als virtuelle Hauptversammlung abgehalten wird. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 18 der Satzung um den folgenden 

neuen Absatz (7) zu ergänzen: 

 

"(7) Die Mitglieder des Vorstands und des Aufsichtsrats sollen an der Hauptversamm-

lung persönlich teilnehmen. Mitgliedern des Aufsichtsrats ist die Teilnahme an der 

Hauptversammlung im Wege der Bild- und Tonübertragung in den Fällen gestattet, 

in denen ihnen aufgrund rechtlicher Einschränkungen, aus gesundheitlichen Grün-

den, aufgrund ihres Aufenthalts im Ausland oder aufgrund einer unangemessenen 

Anreisedauer die physische Präsenz am Ort der Hauptversammlung nicht oder nur 

mit erheblichem Aufwand möglich wäre oder wenn die Hauptversammlung als 



 

virtuelle Hauptversammlung ohne physische Präsenz der Aktionäre oder ihrer Be-

vollmächtigten am Ort der Hauptversammlung abgehalten wird.“ 

 

7. Beschlussfassung über eine Änderung von § 18 Abs. (2) der Satzung der Gesell-

schaft 

 

§ 16 Abs. (2) der Satzung der Gesellschaft bestimmt gemäß § 123 Abs. 3 AktG, wie die 

Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimm-

rechts nachzuweisen ist. Durch das Gesetz zur Umsetzung der zweiten Aktionärsrech-

terichtlinie (ARUG II) vom 12. Dezember 2019 wurde § 123 Abs. 4 AktG geändert. Dem-

nach reicht ein Nachweis des Anteilsbesitzes nach dem neuen § 67c Abs. 3 AktG bei 

börsennotierten Gesellschaften aus. § 18 Abs. (2) der Satzung der Gesellschaft in ent-

sprechender Anwendung an diese neue gesetzliche Regelung angepasst werden. 

 

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, § 18 Abs. (2) der Satzung wie folgt neu 

zu fassen: 

 

„(2) Als Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur 

Ausübung des Stimmrechts reicht ein Nachweis gemäß § 67c Abs. 3 AktG aus. 

Der Nachweis des Anteilsbesitzes hat sich auf den Beginn des 21. Tages vor der 

Versammlung zu beziehen und muss der Gesellschaft unter der in der Einberufung 

hierfür mitgeteilten Adresse mindestens sechs Tage vor der Versammlung zuge-

hen. In der Einberufung kann eine auf bis zu drei Tage vor der Hauptversammlung 

verkürzte Frist vorgesehen werden. Der Tag der Hauptversammlung und der Tag 

des Zugangs sind nicht mitzurechnen.“ 

 

II. 

Teilnahmebedingungen 

 

1. Voraussetzungen für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung 

des Stimmrechts  

 

Gemäß § 18 Abs. (1) und Abs. (2) der Satzung der Gesellschaft sind zur Teilnahme an der 

Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts nur diejenigen Aktionäre berechtigt, 

die sich unter Vorlage eines Nachweises ihres Aktienbesitzes bis spätestens 18. August 2023, 

24:00 Uhr (MESZ), unter der folgenden Anschrift, Telefax-Nummer oder E-Mail-Adresse in 

Textform (§ 126b BGB) anmelden: 

 

net digital AG  

c/o GFEI Aktiengesellschaft 

Ostergrube 11 

30559 Hannover 

Telefax: +49 (0)511 47 4023 19 

E-Mail: net-digital-hv-2023@gfei.de 

 

Als Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung 

des Stimmrechts ist ein Nachweis des Anteilsbesitzes in Textform durch das depotführende 

Kredit- oder Finanzdienstleistungsinstitut erforderlich und ausreichend; der Nachweis muss in 

deutscher oder englischer Sprache verfasst sein. Der Nachweis hat sich auf den Beginn des 



 

21. Tages vor der Hauptversammlung, d. h. auf den Beginn des 4. August 2023, 00:00 Uhr 

(MESZ), („Nachweisstichtag“) zu beziehen. 

Nach fristgerechtem Zugang eines ordnungsgemäßen Nachweises des Anteilsbesitzes wer-

den den Aktionären Eintrittskarten für die Hauptversammlung übersandt. Um den rechtzeitigen 

Erhalt der Eintrittskarten sicherzustellen, bitten wir die Aktionäre, möglichst frühzeitig für die 

Anmeldung und Übersendung des Nachweises ihres Anteilsbesitzes an die Gesellschaft 

Sorge zu tragen. 

Die zugeschickten bzw. am Versammlungsort hinterlegten Eintrittskarten sind lediglich orga-

nisatorische Hilfsmittel und keine Voraussetzung für die Teilnahme an der Hauptversammlung 

und die Ausübung des Stimmrechts. 

 

2. Stimmrechtsvertretung 

 

Der Aktionär kann sein Stimmrecht in der Hauptversammlung auch durch einen Bevollmäch-

tigten, z. B. durch einen Intermediär, eine Aktionärsvereinigung, einen Stimmrechtsberater  

oder eine andere Person ihrer Wahl, ausüben lassen. Auch im Fall einer Bevollmächtigung 

sind eine fristgerechte Anmeldung und der Nachweis der Berechtigung zur Teilnahme an der 

Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts erforderlich (siehe oben unter "Vo-

raussetzung für die Teilnahme an der Hauptversammlung und die Ausübung des Stimm-

rechts"). Bevollmächtigt der Aktionär mehr als eine Person, so kann gemäß § 134 Abs. 3 Satz 

2 AktG die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen zurückweisen. 

 

Wenn weder ein Intermediär noch eine Aktionärsvereinigung, ein Stimmrechtsberater oder 

eine sonstige Person im Sinne von § 135 Abs. 8 AktG bevollmächtigt wird, bedürfen die Ertei-

lung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber der Ge-

sellschaft der Textform (§ 126 b BGB).Die Aktionäre, die einen Intermediär, eine Aktionärsver-

einigung, einen Stimmrechtsberater oder eine sonstige Person im Sinne von § 135 Abs. 8 

AktG mit der Stimmrechtsausübung bevollmächtigen wollen, weisen wir darauf hin, dass in 

diesen Fällen die zu bevollmächtigende Institution oder Person möglicherweise eine beson-

dere Form der Vollmacht verlangt, weil diese gemäß § 135 AktG die Vollmacht nachprüfbar 

festhalten muss. Wir bitten daher die Aktionäre, sich in diesem Fall mit dem zu Bevollmächti-

genden über die Form der Vollmacht abzustimmen. 

 

Ein Formular, das für die Erteilung einer Vollmacht verwendet werden kann, befindet sich auf 

der Eintrittskarte, welche den Aktionären nach der oben beschriebenen form- und fristgerech-

ten Anmeldung zugeschickt wird. Dieses steht auch unter 

 

https://www.net-digital.com/hv2023 

 

zum Herunterladen zur Verfügung. 

 

Der Nachweis der Bevollmächtigung kann am Tag der Hauptversammlung durch den Bevoll-

mächtigten am Versammlungsort erbracht werden. Ferner kann der Nachweis der Bevoll-

mächtigung der Gesellschaft an die nachstehende Adresse oder E-Mail-Adresse übermittelt 

werden: 

 

net digital AG 

https://www.net-digital.com/hv2023


 

c/o GFEI Aktiengesellschaft 

Ostergrube 11 

30559 Hannover 

Telefax: +49 (0)511 47 4023 19 

E-Mail: net-digital-hv-2023@gfei.de 

 

Erfolgt die Erteilung oder der Nachweis einer Vollmacht oder deren Widerruf durch eine Erklä-

rung gegenüber der Gesellschaft auf dem Postweg, so muss diese aus organisatorischen 

Gründen der Gesellschaft bis spätestens Donnerstag, 24. August 2023, 24:00 Uhr (MESZ), 

(Tag des Posteingangs) zugehen. 

 

Als Service bieten wir unseren Aktionären an, von der Gesellschaft benannte, weisungsge-

bundene Stimmrechtsvertreter mit der Stimmrechtsausübung zu bevollmächtigen. Auch im 

Fall einer Bevollmächtigung der Stimmrechtsvertreter ist ein fristgerechter Nachweis der Be-

rechtigung zur Teilnahme an der Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimmrechts er-

forderlich. Soweit die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter bevollmächtigt 

werden, müssen diesen in jedem Falle Weisungen für die Ausübung des Stimmrechts erteilt 

werden. Die Stimmrechtsvertreter sind verpflichtet, weisungsgemäß abzustimmen. Ihnen steht 

bei der Ausübung des Stimmrechts kein eigener Ermessensspielraum zu. Die von der Gesell-

schaft benannten Stimmrechtsvertreter nehmen keine Vollmachten zur Einlegung von Wider-

sprüchen gegen Hauptversammlungsbeschlüsse, zur Ausübung des Rede- und Fragerechts 

oder zur Stellung von Anträgen entgegen. 

 

Ein Formular, das zur Vollmachts- und Weisungserteilung an die von der Gesellschaft benann-

ten Stimmrechtsvertreter verwendet werden kann, erhalten die Aktionäre zusammen mit der 

Eintrittskarte, welche nach der oben beschriebenen form- und fristgerechten Anmeldung zu-

geschickt wird, und steht auch unter 

 

https://www.net-digital.com/hv2023 

 

zum Herunterladen zur Verfügung. 

 

Die Vollmacht mit den Weisungen an die von der Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter 

und ihr Nachweis gegenüber der Gesellschaft sollen spätestens bis zum Ablauf des 24. August 

2023, 24:00 Uhr (MESZ), bei der vorstehenden Adresse oder E-Mail-Adresse eingegangen 

sein. 

 

Darüber hinaus bieten wir form- und fristgerecht angemeldeten und in der Hauptversammlung 

erschienenen Aktionären, Aktionärsvertretern bzw. deren Bevollmächtigten an, die von der 

Gesellschaft benannten Stimmrechtsvertreter auch während der Hauptversammlung bis zum 

Beginn der Abstimmungen mit der weisungsgebundenen Ausübung des Stimmrechts zu be-

vollmächtigen. 

 

3. Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären  

 

Jeder Aktionär ist berechtigt, der Gesellschaft Gegenanträge gegen Vorschläge von Vorstand 

und/oder Aufsichtsrat zu bestimmten Punkten der Tagesordnung gemäß § 126 Abs. 1 AktG 

sowie Vorschläge zu Wahlen gemäß § 127 AktG (sofern Gegenstand der Tagesordnung) zu 

https://www.net-digital.com/hv2023


 

übersenden. Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären im Sinne von §§ 126, 127 

AktG sind ausschließlich an eine der folgenden Kontaktmöglichkeiten zu richten: 

 

net digital AG 

c/o GFEI Aktiengesellschaft 

Ostergrube 11 

30559 Hannover 

Telefax: +49 (0)511 47 4023 19 

E-Mail: net-digital-hv-2023@gfei.de 

 

Anderweitig adressierte Gegenanträge und Wahlvorschläge werden nicht zugänglich ge-

macht. 

 

Vorbehaltlich der in § 126 Abs. 2 und 3 AktG sowie in § 127 AktG genannten Gründe werden 

wir zugänglich zu machende Gegenanträge und Wahlvorschläge von Aktionären (einschließ-

lich des Namens des Aktionärs und einer etwaigen Begründung sowie etwaiger Stellungnah-

men der Verwaltung hierzu) im Internet unter 

 

https://www.net-digital.com/hv2023 

 

veröffentlichen, wenn diese bis spätestens zum Ablauf des 10. August 2023, 24:00 Uhr 

(MESZ), bei einer der vorstehenden Kontaktmöglichkeiten eingehen. 

 

Es wird darauf hingewiesen, dass Gegenanträge und Wahlvorschläge, auch wenn sie der Ge-

sellschaft vorab übermittelt worden sind, in der Hauptversammlung nur dann Beachtung fin-

den, wenn sie dort gestellt bzw. unterbreitet werden. Das Recht eines jeden Aktionärs, wäh-

rend der Hauptversammlung Gegenanträge zu den verschiedenen Punkten der Tagesordnung 

oder Wahlvorschläge auch ohne vorherige Übermittlung an die Gesellschaft zu stellen, bleibt 

unberührt. 

 

4.  Hinweise zum Datenschutz  

 

Die net digital AG verarbeitet als verantwortliche Stelle im Sinne von Art. 4 Nr. 7 Datenschutz-

Grundverordnung („DS-GVO“) zur Vorbereitung und Durchführung ihrer Hauptversammlung 

personenbezogene Daten (Name und Vorname, Anschrift, E-Mail-Adresse, Aktienanzahl, Ak-

tiengattung, Besitzart der Aktien; gegebenenfalls Name, Vorname und Anschrift des Aktionärs 

sowie vom jeweiligen Aktionär ggf. benannten Aktionärsvertreters; Zugangsdaten zum pass-

wortgeschützten Internetservice) auf Grundlage der in Deutschland geltenden Datenschutz-

bestimmungen, um den Aktionären und Aktionärsvertretern die Ausübung ihrer Rechte im 

Rahmen der Hauptversammlung zu ermöglichen und einen rechtmäßigen und satzungsgemä-

ßen Ablauf der Verhandlungen und Beschlüsse der Hauptversammlung sicherzustellen. Die 

net digital AG wird vertreten durch den Vorstand. Sie erreichen die net digital AG unter folgen-

den Kontaktmöglichkeiten: 

 

net digital AG 

Niederkasseler Lohweg 175 

40547 Düsseldorf 

Tel.: +49 (0) 211 545 621 – 0 

E-Mail: info@net-digital.com 

https://www.net-digital.com/hv2023
mailto:info@net-digital.com


 

 

Soweit diese personenbezogenen Daten nicht von den Aktionären und/oder etwaigen Aktio-

närsvertretern im Rahmen der Anmeldung zur Hauptversammlung angegeben wurden, über-

mittelt die ihr Depot führende Bank deren personenbezogenen Daten an die net digital AG. 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Aktionäre und etwaiger Aktionärsvertre-

ter erfolgt ausschließlich für die Abwicklung ihrer Teilnahme an der Hauptversammlung und 

auch insoweit nur in dem zur Erreichung dieses Zwecks zwingend erforderlichen Maße. 

 

Die Verarbeitung der personenbezogenen Daten der Aktionäre und etwaiger Aktionärsvertre-

ter ist für deren Teilnahme an der Hauptversammlung zwingend erforderlich. Rechtsgrundlage 

für die Verarbeitung ist Art. 6 Abs. 1 lit. (c) DS-GVO. Die personenbezogenen Daten werden 

gespeichert, solange dies gesetzlich geboten ist oder die Gesellschaft ein berechtigtes Inte-

resse an der Speicherung hat, etwa im Falle gerichtlicher oder außergerichtlicher Streitigkeiten 

aus Anlass der Hauptversammlung. Anschließend werden die personenbezogenen Daten ge-

löscht. 

 

Die Dienstleister der net digital AG, welche zum Zwecke der Ausrichtung der Hauptversamm-

lung beauftragt werden, erhalten von der net digital AG nur solche personenbezogenen Daten, 

welche für die Ausführung der beauftragten Dienstleistung erforderlich sind und verarbeiten 

die Daten ausschließlich nach Weisung der net digital AG. Im Übrigen werden personenbezo-

gene Daten im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften den Aktionären und etwaigen Aktionärs-

vertretern zur Verfügung gestellt (z.B. Einsichtnahme in das Teilnehmerverzeichnis, vgl. § 129 

Abs. 4 AktG).Hinsichtlich der Übermittlung personenbezogener Daten an Dritte im Rahmen 

einer Bekanntmachung von Aktionärsverlangen auf Ergänzung der Tagesordnung sowie von 

Gegenanträgen und Wahlvorschlägen von Aktionären wird auf die vorgenannten Erläuterun-

gen verwiesen. 

 

Unter den gesetzlichen Voraussetzungen, deren Vorliegen im Einzelfall zu prüfen sind, haben 

Aktionäre und etwaige Aktionärsvertreter das Recht, Auskunft über ihre personenbezogenen 

Daten gemäß Art. 15 DS-GVO, Berichtigung ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 16 

DS-GVO, Löschung ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 17 DS-GVO, Einschränkung 

der Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 18 DS-GVO und Übertragung 

bestimmter personenbezogener Daten in einem strukturierten, gängigen und maschinenles-

baren Format auf sich oder einen von ihnen benannten Dritten (Recht auf Datenübertragbar-

keit) gemäß Art. 20 DS-GVO zu verlangen. Unter den gesetzlichen Voraussetzungen, deren 

Vorliegen im Einzelfall zu prüfen ist, haben Aktionäre und etwaige Aktionärsvertreter auch das 

Recht, Widerspruch gegen die Verarbeitung ihrer personenbezogenen Daten einzulegen. 

 

Diese Rechte können die Aktionäre und Aktionärsvertreter gegenüber der net digital AG un-

entgeltlich über eine der folgenden Kontaktmöglichkeiten geltend machen: 

 

net digital AG 

Niederkasseler Lohweg 175 

40547 Düsseldorf 

Tel.: +49 (0) 211 545 621 – 0 

E-Mail: info@net-digital.com 

 

Zudem steht den Aktionären und Aktionärsvertretern gemäß Art. 77 DS-GVO ein Beschwer-

derecht bei der Datenschutzaufsichtsbehörde entweder des (Bundes-)Landes, in dem sie 

mailto:info@net-digital.com


 

ihren Wohnsitz oder ständigen Aufenthaltsort haben, oder des Bundeslandes Nordrhein-West-

falen, in dem die net digital AG ihren Sitz hat, zu. 

 

Sie erreichen unseren betrieblichen Datenschutzbeauftragten unter: 

 

net digital AG 

Thomas Buchhorn 

Niederkasseler Lohweg 175 

40547 Düsseldorf 

Tel.: +49 (0) 211 545 621 – 0 

E-Mail: datenschutzbeauftragter@net-digital.com 

 

 

Düsseldorf, im Juli 2023 

 

net digital AG 

Der Vorstand  


